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Kriminalitätslage

Betrugsversuch

Ein 86-jähriger Dessauer erstattete am 30. April 2024 Strafanzeige wegen eines Betrugsversuches. Er teilte mit, dass er am
30. April 2024 im Internet surfte. Plötzlich wurde ihm auf dem Bildschirm mitgeteilt, dass dieser gesperrt wäre und er sich
unverzüglich an eine eingeblendete Telefonnummer wenden soll. Dieser Aufforderung kam der Anzeigenerstatter nach.
Während des Telefonates erlangten die unbekannten Täter Zugriff auf den Computer des Geschädigten. Sie behaupteten,
dass sie ihm 1000 Euro überwiesen hätten. Diese sollte er mittels Wertgutscheinen zurückzahlen. Daraufhin wurde der
Dessauer skeptisch und entschied sich zur Anzeigenerstattung. Ein finanzieller Schaden entstand bisher nicht.

 

Verkehrslage

Wildunfälle

Am 01. Mai 2024 gegen 06:35 Uhr befuhr ein 53-jähriger Fahrer eines PKW Volvo die Albrechtstraße aus Richtung Roßlau.
Als plötzlich ein Reh die Fahrbahn überquerte, konnte ein Zusammenstoß nicht mehr verhindert werden. Am Fahrzeug
entstand Sachschaden von circa 700 Euro.

Am 02. Mai 2024 gegen 00:05 Uhr fuhr ein 18-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen auf der Mannheimer Straße in
Richtung Junkersstraße. Auf Höhe der Weststraße lief ein Dachs über die Fahrbahn. Es kam zum Zusammenstoß, in dessen
Folge Sachschaden in Höhe von circa 100 Euro am PKW entstand. Der Dachs flüchtete nach der Kollision.

Sachschaden beim Einparken

Am 01. Mai 2024 gegen 19:40 Uhr wollte die 21-jährige Fahrerin eines PKW Ford in der Oranienbaumer Chaussee auf einem
Parkplatz einparken. Dabei kam es zur Kollision mit einem geparkten PKW Ford einer 45-jährigen Fahrzeugnutzerin. Es



entstand Sachschaden von insgesamt 700 Euro.

Unter Einfluss von Betäubungsmitteln

Am 01. Mai 2024 gegen 04:40 Uhr wurde in der Raguhner Straße ein PKW Ford angehalten und eine Verkehrskontrolle
durchgeführt. Bei dem 36-jährigen Fahrzeugführer wurden Anzeichen für den Einfluss von Betäubungsmitteln festgestellt.
Dieser Verdacht wurde durch einen Test bestätigt. Nach der angeordneten Blutprobenentnahme wurden die
Fahrzeugschlüssel sichergestellt und ein entsprechendes Verfahren eingeleitet.

Im Rahmen einer durchgeführten Verkehrskontrolle wurde am 02. Mai 2024 gegen 00:55 Uhr bei einem 17-jährigen Fahrer
eines Kleinkraftrades Simson auf freiwilliger Basis ein Betäubungsmittelschnelltest durchgeführt. Da dieser Test positiv auf
den vorherigen Konsum von Betäubungsmittel reagierte, wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und durch einen Arzt
durchgeführt. Die Weiterfahrt wurde dem Betroffenen untersagt und ein entsprechendes Verfahren eingeleitet.
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